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Herren Landesliga Gr. 1

TTC Bietigheim-Bissingen III : GSV Hemmingen 
Sonntag, 28.11.2021, 10:00 Uhr

TTC Bietigheim-Bissingen III baut Siegesserie aus

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Bietigheim-Bissingen III in der Herren Landesliga
Gr. 1 gegen den GSV Hemmingen durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Yilmaz und Perfiliev
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf
3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf dem falschen
Fuß erwischten Yilmaz / Perfiliev ihre Gegner Rath / Reichert beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph.
Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Provoznik / Provoznik waren dagegen Dapkus / Pukk,
obwohl sie alles gegeben hatten. Mit 11:8, 3:11, 11:9, 11:8 siegten im Anschluss Weinberger /
Hetterich gegen Haid / Blazeski und gaben dabei nur einen Satz her. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen Sieg holte Tugay Yilmaz bei seinem 3:1 gegen Levin Rath.
Alexey Perfiliev machte mit Lennart Provoznik bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Anschließend ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kristijonas Dapkus machte
mit Moritz Provoznik bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Kim-Constantin Weinberger bei der
letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Fabian Haid. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Den Sieg von Philip Blazeski konnte
Marius Hetterich im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Auf dem falschen Fuß erwischte Oskar Pukk seinen Gegner Jens Reichert beim
überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Auf dem
falschen Fuß erwischte Tugay Yilmaz seinen Gegner Lennart Provoznik beim eher eindeutigen
Erfolg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Zwar brachte Levin Rath Alexey Perfiliev
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Alexey Perfiliev mit 3:1 durch. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Kristijonas Dapkus das Spiel gegen Fabian Haid noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Zwar brachte
Moritz Provoznik Kim-Constantin Weinberger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Kim-Constantin Weinberger mit 3:1 durch. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.12.2021 gegen den
TGV Eintracht Beilstein, während der GSV Hemmingen am 04.12.2021 gegen den TTC Gnadental II
antritt.

 Statistik:
 TTC Bietigheim-Bissingen III

Doppel: Yilmaz / Perfiliev 1:0, Dapkus / Pukk 0:1, Weinberger / Hetterich 1:0 
Einzel: T. Yilmaz 2:0, A. Perfiliev 2:0, K. Dapkus 1:1, K. Weinberger 1:1, M. Hetterich 0:1, O. Pukk 1:
0 

 GSV Hemmingen
Doppel: Provoznik / Provoznik 1:0, Rath / Reichert 0:1, Haid / Blazeski 0:1 
Einzel: L. Provoznik 0:2, L. Rath 0:2, F. Haid 2:0, M. Provoznik 0:2, J. Reichert 0:1, P. Blazeski 1:0
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